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Gebäude
Gebāudetyp
Adresse

Wohngebäude
Schulstrasse 30
18442 Groß Kordshagen
Doppelhaushälfte
1915
2021
1 (Wohnfläche: 160,0 m²)
192,0 m²
Gas
Gas
Art:

Znach §82 GEGaus derWohnflächeermittett

Gebāudetel ?

Baujahr Gebāude

BaujahrWärmeerzeuger

Anzahl der Wohnung

Gebäudenutzflāche (A

Wesentiche Energieträger für Heizung

Wesentiche CnergieträgerWarmwasser

Erneuerbare Energien

Art der Lüflung

Art der Kühtung

Verwendung:

MFensterlüftung
Schachtlüftung

D PassiveKühlung
O GekeferteKälte

Anzaht:

D Neubau
MVermietungVerkauf

LüftungsanlagemitWärmerückgewinnung
Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung

Kühlurngaus Strom
KūhlungausWärme

Nāchstes Falligkeitsdatum der Inspektion:

DModernisierung
(Anderung!Erwelterung)

O Sonstiges(freiwilig)

Inspektionspflichtige Anlagen

Anlass der Ausstellung des
Energieausweises

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes
Die energetische Qualität eines Gebāudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standardisierten Randbedingun-
gen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsnache dient die energetische Gebåudenutznäche nach dem
GEG, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben unterscheidet. Dle angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige
Vergleiche ermöglichen (Erlāuterungen- siehe Seite $). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seile À).

V DerEnergieausweiswurde auf derGrundlagevonBerechnungendes Energiebedaris erstelt(Energietbedarfsausweis).
DieErgetbnisse sind auf Seite2 dargestellt. Zusätzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig.

I DerEnergieausweiswurdèeufderGrundlagevonAuswertungendesEnergleverbrauchserstellt(Energleverbrauchsauswels).
Die Ergebnisse sind aut Seite 3 dargestellt.

Datenertebung erfolgte durch: M Eigentümer D Aussteller

n DemEnergieausiweissind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität begefügt (frelwilligeAngabe)

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

ECALE

Energieausweise dienen ausschließich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Gebäude oder den oben
bezeichneten Gebāudeteil. Der Energieausweis ist ledigtich dafür gedacht, einen überschlägigern Vargleich von Gebäuden zu armöglichen.

Aussteller (mit Anschrift und Berufsbezeichnung)

Dr. Johannes Liess
Architekt

17179 Altkalen
Lüchow 8

'Datum des angewendetenGEG,gegebanenfailsangawendetenAnderungsgesetzes um GEG
Mchrfachangabcn mõglich
Kimaantagen oder kombinierta Lütungs-und Klimaanlagen im Sinne des § 74 GEG

KAMInterscifin desAusstellersEKTEN

2735-09-1-a

Misstollungsdotuh24.06.2022

Nur ím Falla des rYAOSatz 2 Satz 2 GEG elnzutragan
bai WarmenctzonBaujahrdorÜbergabastatian
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ENERGIEAUSWEIS fürWohngebäude
08.08.2020gemās den $§ 79 f. Gebāudeenergiogesetz(GEG)Vom

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes ummer:

Energiebedarf
Treibhausgasemissionen
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kgCO,-Aquivalent ma)60,83

Endenergiebedarf
228,4 KWh(ma)

B C D E F G H
>25075 100 125 150 175 200 225

Primärenergiebedarf
251,8 KWh(ma)

FürEneraiebedarisberechnungenverwendetesVerfabren
O Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V

n Verfahren nach DIN V 18599

O Regelung nach § 31 GEG (.Modelgebāudeverfahren")

M Vereinfachungen nach § 50 Absatz 4 GEG

228,44 kWhl(m²a)

25 50

Anforderung gemāsGEG
Primärenergiebedarf

Ist-Wert 251,78 KWh(m2:a) Anforderungswert 88,80 kwhl(m2-a)

EneroetischeQualitä derGebềudehülleHT:

Ist-Wert 1,53 wi(m2-K) Anforderungswert 0,45

SommerticherWärmeschutz(beiNeubauį eingehalten

Energiebedarf dieses GebäudesPnichtangabeinImmobilienanzeigen]
as

Angaben zur Nutzung erneuerbarerEnergien
Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des Wärme- und Kälteener-
giebedarfs auf Grund des $ 10 Absatz 2 Nummer 3 GEG

Anteil der Pflichter-
füllungArt: Deckungsanteil:

%
%
%

VergleichswerteEndenergie

SAEABCID|E F
0 25 50 75 100 125 150 175 200 z25 >250

EFHNeut
MEHereernslen

Erläuterungen zum Berechnungserfahren

Das GEG lässt für die Berechnung des Energiebedarfs unterschiedliche
Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschledlichen Ergebnissen führen
können. lnsbesondere wegen standardisierter Randbedingungen
erlauben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den
tatsächlichen Energieverbrauch. Dia ausgewiesenen Bedarfswerte der
Skala sind spezifische Werte nach dem GEG pro Quadratmeter
Gebāudenutznäche (A), dle im Allgemeinen grõßer Ist als dle
Wohnflãche des Gebāudes.

? nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall des $ 80 Absatz 2 GEG
4 EFH: Einfamillenhaus, MFH: Mehrlamilienhaus

Wl(m2 K)

ctizenz

Maßnahmen zu Einsparung

Die Anforderungen zur Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung
des Wärme- und Kälteenergiebedarfs werden durch elne Maßnahne
nach $45 GEG oder als Kombinatlon gemās S34 Absatz2 GEG erfült.

J Die Anforderungen nach § 45 GEG in Verbindung mit § 16GEG sind
eingehalten

O Maßahmen nach § 45 GEG in Kombination genäß § 34 Absatz 2 GEG:
Die Anforderungen nach § 16 GEG werden um
Anteil der Pflichterfülung:

% unterschritten.

siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises
nur beiNeubau
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ENERGIEAUSWEIS fürWohngebäude
08.08.2020gemāß den $§ 79 ff. Gebāudeenergiegesetz (GEG) Vom!

Erfasster Energieverbrauch des GebäudesRegistiernummer:

Energieverbrauch Treibhausgasemissionen
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kg CO,- Aqutivalent Hm?a)

A+ B50 C
25 75

D E F
125 150 175

CHSA
Energieverbrauch dieses Gebäudes (Pichtangabe in

Immobilienanzeigen)

caGSA

Verbrauchserfassung- HeizungundWarmwasser
Zeiraum Primar-Energieverbrauch

(kWh)von bis Energietrager?

KEINEAC
VergleichswerteEndenergie

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

nhausete e nereo
EFKGRens

Erläuterungen zum Verfahren

Durchstanes

vohngebäude

ME

odernusie

Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich
auf Gebäude, in denen die Wārme für Heizung und Warm-
wasser durch Heizkessel im Gcbäude bercitgestclt wird.

Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme
beheizten Gebäudes verglichen werden, ist zu beachten,
dass hier normalerwelse ein um 15 bis 30 % geringerer
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit
Kesselheizung zu erwarten ist.

Das Verfahren zur Ermittung des Energieverbrauchs ist durch das GEG orgegeben. Die Werte der Skala sind spezifische Werte
pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN) nach dem GEG, die im Allgemeinen grõßer ist als die Wohnlāche des Gebāudes. Der
latsåchliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Gebäudes weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und slch
ändenden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energleverbrauch ab.

siehe Fußnote 1 auf Selte 1 des Energieausweises
gegebenenfalis auch Leerslandszuschläge. Warmwasser-oder Künlpauschale in kWh
3 EFH: Einfamilienheus, MFH: Mehrfemilienheus

100
G TH
225>250200

kWh/(m²a)

Anteil
Heizung

Antet
Warmwasser(kwh

Klima-
faktor
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ENERGIEAUSWEIS fürWohngebäude
gemāß den $$ 79 ff. Gebāudeenergiegesetz (GEG) vam! 08.08.2020

Empfehlungen des Ausstellers

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind M sindmöglch

empfohlen

in
Zusammenhang
mit größerer

Modernisierung

als
Einzel-
maßnah-

me

Registriornummer:
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ruvge

n sindnlchtmöglich

(freiwilige Angaben)

geschätzte
Amortisa-
tionszeit

geschätzte
Kosten pro
eingesparte
Kilowatt-
stunde

Endenergie

Nr. Bau- oder
Anlagenteile

Maßnahmenbeschreibung in
einzelnen Schritten

Wärmeerzeuger Solarthermische Anlagen für die
Trinkwassererwämungund für
Heizungsunterstützung.
Photovoltaikanlage für die Produktion von
Solarstrom.

Dämmung von mindestens 12cm solte
vorhanden seln,besser 18 bis 20cm.
Dämmdicke solite 8cm, besser 10 bis
12cm,betragen.
Kellerdecke (unbeheizte Keller) bzw.
Bodenplattemin. 6cmDämmschicht.

2

3

oberste
Geschossdecke
Außenwand gg.
Außenluft
Kellerdecke

weitere Einträge in Anlage

Hinwels: Modernisierungsemptehlungen für das Gebäude dienen lediglich der Information.
Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind
erhältlich beilunter:

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis(Angabentreiwali)
oberste Geschossdecke
Wenn die oberste Geschossdecke den Abschluss der themischen Hülte darstelll, dann sollte eine Dämmung von mindestens 12cm vorhanden sein,
besser 18 bis 20cm.

Außemwand gg. Außenluft
Eine nachträgliche Dămmung der Außerwand solite nur von auBer erfolgen.
Dle Dāmmdicke sollte 8cm, besser 10 bis 12cm, betragen. Eine Innendāmmung kann Schäden durch Feuchtigkelt in der Fuge zwischen Dârmmung
und Wandvenursachen und solte nur von einer Fachfima ausgeführt werden.
Kellerdecke
Die Kellerdecke sollte, bei unbeheizten Kellern, oder Bodenplatte, falls kein Keller vorhanden, mit einer 6 cm dicken Dāmmschicht gedämmt werden.

' siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises
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ENERGIEAUSWEIS ürWohngebäude
08.08.2020gemäs den $§ 79 Ff. Gebāudeenergiegesetz (GEG) Vomn

Erläuterungen

Angabe Gebäudetel - Selte1
Bei Wohngebäuden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu anderen als
Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung des Energleauswelses
gemäß S 79 Absatz 2 Satz 2 GEG auf den Gebāudetel zu beschränken, der
getrennt ats Wohngebäude zu behandeln ist (slehe im Einzelnen § 106 GEG).
Dies wird im Energieausweis durch die Angabe „Gebäudeteil" deutich ge-
macht.

ErneuerbareEnargien-Seite1
Hier wird darüber informiert, wafür und in welcher Art erneuerbare Energien
genutzt werden. Bei Neubauten enthäit Selte 2 (Angaben zur Nutzung erne-
erbarer Energien) dazu weitere Angaben.

Energlebedarf- Seite 2
Der Energicbedarf wird hier durch den Jahres-Primārenergiebedarí und den
Endenergiebedarf dargestelt. Diese Angaben werden rechnerisch ermittelt.
Die angegebenen Werte werden auf der Grundlage der Bauunterlagen bzw.
gebäudebezogener Daten und untar Annahme von standardisierten Randba-
dingungen (z. B. standardisierte Klimadaten, definiertes Nutzerverhalten,
stendardisierte Innentenperatur undt innere Wärmegewinne usw) berechnel
So lăsst sich die energetische Qualität des Gebäudes unabhängig vom Nut-
zerverhalten und von der Wetterlage beurteiten. Insbesondere wegen der
standardisierten Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte keine
Rückschtüsse auf den tatsächichen Energleverbrauch.

Primärenergiebedarf-Seite 2
Der Primārenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Gebâudes ab. Er
berūcksichtigt neben der Endenergie auch die so genannte.,Vorkette (Erkun-
dung. Gewinnung, Verteilung. Umwandlung) der jeweils eingesetzten Ener-
gicträger (z. B. Heizöl, Gas, Strom, erneuerbare Energien etc.). Ein kleiner
Wert signalisiert einen geringen Bedarfund damit eine hohe Energieeffzienz
sowic cinc dio Rossourcon und dic Umwclt schoncndc Enorgionutzung.

Energetische Qualität derGebāudehülle - Seite2
Angegeben ist der spezifische, auf die wärmeüberiragende Umlassungsflå-
che bezogene Transmissionswåmeverlust. Er beschreibt die durchschnitti-
che energetische Qualitāt aller wärmeūbertragenden Umfassungsfāchen
(Außenwănde, Decken, Fenster etc) eines Gebäudes. Ein kleiner Wert sig-
nalisiert einen guten baullchen Wärmeschutz. Außerdem stellt das GEG bei
Neubauten Anforderungen an den sommerlichen Wärmeschutz (Schutz var
Überhitzung) eines Gebåudes.

Endenerglebedarf- Seite 2
Der Endenergiebedart gibt dle nach technischen Regein berechnete, jahrllch
benötigte Energiemenge für Heizung, Lūfung und Warmwasserbereitung an.
Fr wird unter Standardklima- und Standardnulzungshedtingungen arrerhnet
und ist ein Indikator für die Energieeffizienz eines Gebāudes und seiner An-
lagentechrnik. Der Endenergiabedarfist die Energienenge, die dem Gebāude
unter des Annahme von slandardisierten Bedingungen und unler Berücksich-
tigung der Energieverluste zuge-führt werden muss, damit die standardisierte
Innentemperatur, der Warmwasserbedarf und dłe notwendige Lüftung sicher
gestelt werden können. Ein kleiner Werl signalisiert einen geringen Bedarf
und damit eina hohe Energleeffizienz.

'siehe Fulßnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises
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Angabon zur Nutzung erneuerbarer Enorgien -Selte 2
Nach dem GEG müssen Neubauten in bestinmtem Umfang ermeuerbare
Energten zur Deckung des Wärme- und Kättebedarfs nutzen. In dem Feld
„Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien" sind die Art der eingesetzten
erneuerbaren Energien, der prozentuale Deckungsanteil am Wäme- und
Kälteenergiebedarf und der prozentuale Anteil der Ptichterfüllung abzulesen.
Das Feld „Mafßnahmen zur Einsparung wird ausgefüllt, wenn die Anforde-
rungen desGEG teilweise oder volständig đurch Unlerschrettung derAndfor-
derungen an den baulichen Wārmeschutz gemăß $ 45 GEG erfült werden.

Endenergleverbrauch-Seite 3
Der Endenergleverbrauch wird für das Gebāude auf der Basis der Abrech-
nungen von Hojz- und Warmwasserkoston nach der Heizkostenvərordnung
oder auf Grund anderer geeigneter Verbrauchsdaten ermittelt. Dabei werden
die Energieverbrauchsdaten des gesamten Gebàudes und nicht der einzel-
nen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste Energieverbrauch für die
Helzung wird anhand der konkreten õrtichen Wetterdaten und mithitfe von
Klimafaktoren auf einen deutschlandweiten Mittelwert urngerechnet. So führt
beispielsweise ein hoher Verbrauch in einem einzelnen harten Winter nicht zu
einer schiechteren Raurtailkung des Gebāurtes Der Fndenargieverbrauch
gibt Hinweise auf die energetische Qualität des Gebäudes und seiner Hai-
zungsanlage. Ein kleiner Wert signalisiert einen geringen Verbrauch. Ein
Rückschluss auf den künftig zu erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht mãg-
lich; insbesondere können die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten
stark diferieren, wel sie von der Lage der Wohneiheiten Im Gebäude, von
der jeweiligen Nutzung und dem individuailen Verhalten der Bewohner ab-
hāngen.

Im Fall längerer Leerstāde wird hier für ein pauschaler Zuschlag rechnerisch
bestimmt und in die Verbrauchserfassung cinbezogen. Im Interesse der Ver-
gleichbarkeit wird bei dezentralen, in der Regel elektrisch betriabenen Warm-
wassoranlagon dor typischo Vorbrauch übor cinc Pauschalc berücksichigt:
Gleiches gilt für den Verbrauch von eventuell vorhandenen Anlagen zut
Raumkühlung. Ob und inwieweit die genannten Pauschalen in die Erfassung
eingegangen sind, ist der Tabelle .Verbrauchserfassung zu enthehmen.

Primārenergleverbrauch-Seite 3
Der Primärenergieverbrauch geht aus dem für das Gebäude ermittelten End-
anargieverbrauch hervor. Wie der Primärenergiabedart wird er mithille von
Primärenergiefaktoren ermittelt, die die Vorkette der jeweils elngesetzten
Energieträger barūcksichtigen.

TrelbhausgasemissionenSeite 2und3
Dle mit dem Primårenerglebedard oder dem Primärenerglevarbrauch ver-
bundanen Treibhausgasemissionen der Gebāudes werden als äquivalenta
Kohlendioxldemissianen ausgewiesen

Plichtangaben für Immabilienanzeigen- Seite 2 und 3
Nach dem GEG besicht die Pflicht, in tmmobilienanzeigen die in § 87 Absalz
1 GEG genannten Angaben zu machen. Die dafür erforderlichen Angaben
sínd dem Energleausweis zu entnehmen, je nach Ausweisart der Seite 2 oder
3.

Vergleichswerte - Seite2 und 3
Die Vergleichswerte auf Endenergieebene slind modelhaft ermittete Werte
und sollen lediglich Anhaltspunkte für grobe Verglelche der Werte dleses Ge-
bāudes mit den Vergleichswerten anderer Gebāude sein. Es sind Berelche
angogobcn, innarhalb doror ungofähr dio Worto für dio cinzolnon Vorgloichs-
kategorlen legen.


